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Schweizer Wandernacht 22. Juni 2013 

Sagenwanderung am und im Drachenberg 
 

• Ein sagenhaftes Wanderabenteuer in einer der kürzesten Nächte zur Mittsommerzeit 

• Besuch der wilden Wald- und Felsenlandschaft hoch über dem Thunersee 

• Eintauchen in die sagenumwobene Unterwelt des Berner Oberlandes  

• Erlebnis von Dämmerung und Vollmondnacht auf dem Alten Oberländer Weg  

 

Anlässlich der gesamtschweizerischen Wandernacht, die in der Nacht vom 22. auf den 23. Juni 2013 
zum 8. Mal vom Dachverband der Schweizer Wanderwege ausgerufen wird, bietet der 
Sagenwanderer Andreas Sommer ein Angebot am oberen Thunersee lancieren an, welches den 
Naturschätzen und der Sagenwelt des legendären Drachenberges gewidmet ist.  
 
Das vorliegende Programm verknüpft eine mittellange Wanderung am seewärtigen Abhang des 
Drachenberges (Beatenberg) mit einer Begehung der unbeleuchteten Beatushöhlen bei Kerzenlicht. 
Die Sagenwanderung am Drachenberg soll die Gäste in die einzigartige Stimmung dieser Region, das 
Erleben der sagenhaften Landschaft und der mittsommerlichen Vollmondnacht über See und Gebirge 
eintauchen lassen. In das gemächliche Wandererlebnis eingebettet sind stimmungsvoll vorgetragene 
Erzählungen aus der regionalen Sagenwelt. Vorstellungskraft und Naturerlebnis verbinden sich so zu 
einer magischen Reise. 

 
Die St.-Beatushöhlen bei Sundlauenen sind die 
grösste begehbare Tropfsteinhöhle des Berner 
Oberlandes. Der gut ausgebaute Weg führt 900m in 
die Tiefe des Berges hinein. Der rauschende 
Höhlenbach, Tropfsteinformationen, Sintergebilde und 
geräumige Grotten schaffen eine einmalige 
Atmosphäre, die gerade im hintersten Bereich an ein 
verwunschenes Sagenreich tief unter der Erde 
erinnert. Der historische Bereich der Höhlen ist eng mit 
der Beatuslegende verknüpft, welche für die 
geschichtliche Identität der Thunerseeregion eine 
wichtige Rolle spielt. Die ehemalige Klause des 
Einsiedlers war in vorchristlicher Zeit vermutlich ein 
Kultplatz der indigenen Bevölkerung. In der aktuellen 
Fassung der Beatussage wird der ursprünglich hier 
heimische Drache von dem Heiligen in den Thunersee 
gebannt. 



  

    

Programmablauf 

 
15.30 Uhr Besammlung bei der Bushaltestelle Beatenberg, Firnelicht 

Begrüssung und Einstimmung 
Wanderung auf dem reizvollen Brüggetliweg zu den Beatushöhlen  
(Wanderzeit ca. 1.5h) 
Unterwegs Sagenerzählungen vom Drachenberg und aus der Region 

17.30 Uhr Suppe und Brot im Restaurant beim Höhleneingang  
18.00 Uhr Gemächliche Begehung der unbeleuchteten Beatushöhlen mit Kerzenlaternen  

(reine Wanderzeit ca. 45min) 
Unterwegs Erzählungen von Höhlensagen aus dem Berner Oberland 

20.30 Uhr Dämmerungs- und Nachtwanderung auf dem malerischen Alten Oberländer Weg 
(Jakobspilgerweg) nach Merligen (Wanderzeit ca. 1.5h) 

22.45 Uhr Abschluss und Verabschiedung bei der Bushaltestelle Merligen, Beatus 
23.00 Uhr Busanschluss nach Thun 
 
Durchführung 
Bei starken Gewittern, Sturm und anderen extremen Wetterereignissen kann die Wanderung aus 
Sicherheitsgründen nicht durchgeführt werden. Falls die Sagenwanderung aufgrund der Witterung 
abgesagt werden muss, meldet sich die Leitung bis spätestens am Vormittag des Durchführungstages 
persönlich bei allen Teilnehmenden. 
 
Kosten 
Erwachsene ab 16 Jahren CHF 68.-/Person 
Kinder ab 10 Jahren CHF 35.-/Person 
Familien (2 Eltern und ihre Kinder) CHF 150.- 
 
Im Preis inbegriffen sind die Wanderleitung mit Sagenerzählungen, Eintritt in die St.-Beatushöhlen 
sowie der Imbiss im Höhlenrestaurant. 

    

Gruppengrösse und Sprache 
5 bis 25 Teilnehmende 
Durchführung in berndeutscher Mundart oder Hochdeutsch 
 
Ausrüstung 
Die Teilnehmenden bringen selbständig mit: Wanderschuhe mit gutem Profil, wetterfeste Kleidung, 
warme Jacke für die Höhlenbegehung (die Temperatur im Berg beträgt ganzjährig konstant 10 Grad 
Celsius), Sonnen- und Regenschutz, evtl. Wanderstöcke, wasserfeste Sitzunterlage, Kerzenlaterne 
mit Ersatzkerze und Feuerzeug, Zwischenverpflegung und Getränk 
 
Leitung 
Andreas Sommer, Fachmann Umweltbildung, Naturführer und Geschichtenerzähler aus Oberhofen 
am Thunersee. Inhaber von Anima Helvetia – Naturschätze & Sagenwelten. Seit März 2012 saisonal 
tätig als Tour Guide in den St.-Beatushöhlen. Er ist mit der Infrastruktur und den Gegebenheiten im 
Berg vertraut, kennt das Sicherheitsdispositiv und das Personal vor Ort. 
 
Anmeldung bis am 21. Juni 2013 bei 
ANIMA HELVETIA, Andreas Sommer, Alpenstrasse 11, CH – 3653 Oberhofen am Thunersee, Tel +41 
(0)79 241 68 70, E-Mail info@animahelvetia.ch, www.animahelvetia.ch 
 
 

 

… In grauer V orzeit ereilte einen K önigssohn aus einem  fernen L and hinter dem  M eer in  einem  

W eistraum  der R uf, nach einem  sagenum w obenen Schatz  an einem  verborgenen O rt nam ens W endelsee 

zu forschen. So stark drängte ihn fortan die Sehnsucht nach dem  A ufbruch, dass er dem  A nspruch auf 

den K önigsthron seines R eiches entsagte und als P ilger in  die W elt hinauszog. D urch viele L änder 

w anderte er und überstand unterw egs zahlreiche A benteuer. A ls er ergraut w ar unter der B ürde seiner 

E rfahrungen, führte ihn sein  W eg zuletzt in  das H erz des A lpengebirges an den W endelsee, der sich am  

F usse von gletscherbedeckten B ergen ausbreitete…  


